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Stadt Schopfheim 
Hauptstr. 23 

79650 Schopfheim 

 
 
 

Vergabeempfehlung für die Vergabestelle  
 
 
 
 
 

Pacht- und Rahmenvertrag über die Bewirtschaftung der Mensa am Theodor-
Heuss-Gymnasium   

 

 

Der Vertrag kommt durch Zuschlag zustande und endet am 31.08.2027. 

Der Auftraggeber hat die Option den Vertrag schriftlich spätestens bis 6 Monate vor 
Vertragsende um jeweils ein weiteres Jahr bis zum 31.08.2029 zu verlängern.   

Leistungsbeginn für den Betrieb der Mensa ist der 15.09.2025. 
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1 Niederschrift 

1.1 Art der Vergabe 

Die ausschreibende Stelle verfährt nach der Verordnung über die Vergabe 
öffentlicher Aufträge (VgV). Bei der Art der Vergabe handelt es sich um ein 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb nach § 14 (4) 1 VgV, 
nachdem das vorausgegangene Offene Verfahren aufgehoben wurde.  

1.2 Bekanntmachung  

Die Auftragsunterlagen wurden dem im Verfahren verbliebenen Bieter für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung 
gestellt unter:  

http://www.vergabeportal-bw.de 

1.1 Einreichungstermin 

Angebotsfrist war der 27.06.2025, 11.00 Uhr.  
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2 Vergabeempfehlung an die Vergabestelle 

Der Vergabestelle wird nach sorgfältiger Prüfung vorgeschlagen, dem 
Gemeinderat zu empfehlen, den Zuschlag auf folgendes Angebot zu erteilen: 

 
SV Business Catering GmbH 
Erkrather Str. 230  
40223 Düsseldorf 

Angebot vom 27.06.2025 - Angebot 1 

2.1 Begründung: 

2.2 1. Wertungsstufe – Formelle Kriterien 

Bis zum Angebotstermin wurde die Firma, die im Offenen Verfahren zu Los 2 ein 
Angebot abgegeben hatte, zur Angebotsabgabe aufgefordert. 

Ein Angebot wurde eingereicht.  

Das Öffnungsprotokoll vom 27.06.2025 befindet sich in den Vergabeakten. Die 
formale Prüfung des Angebots ergab keine Beanstandungen. 

2.3 2. Wertungsstufe – Eignungsprüfung 

Die in den Vergabeunterlagen geforderten Kriterien zur Zuverlässigkeit und 
Leistungsfähigkeit wurden vollständig erfüllt. Die geforderten Referenzen wurden 
benannt.  

Die Auswertung der Eignungsprüfung befindet sich in der Vergabeakte. 

2.4 3. Wertungsstufe – Preisprüfung 

Die Prüfung der Angebotspreise für die Angebote ergab keine Auffälligkeiten. Es 
handelt sich um marktübliche Preise nach § 4 VO PR Nr. 30/53.  

2.5 4. Wertungsstufe – Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots  

Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgte aufgrund der in den 
Ausschreibungsunterlagen festgelegten Wertungskriterien (100 % 
Bruttogesamtpreis je Los) sowie durch Überprüfung der von den Bietern 
vorzulegenden Konzepte  

2.6 Wirtschaftlichstes Angebot  

Das unter diesen Gesichtspunkten wirtschaftlichste Angebot wurde abgegeben 
von der Firma:   

 
SV Business Catering GmbH 
Erkrather Str. 230 
40233 Düsseldorf 

Angebot Nr. 1 vom 27.06.2025 über EUR 363.740,16 (Wertungspreis) 

 

 

 



   

 

  

 Seite 5 von 5 

 

Folgende Brutto - Einzelpreise wurden angeboten: 

 

Hauptgericht I / II            6,43 € 
 
Nachtisch             0,30 € 
 
Beilagensalat            0,42 €
  
Dienstleistungspauschale pro Verpflegungstag       310,59 €
  
 

Der Preis ist unabhängig von der tatsächlichen Anzahl der bestellten Menüs. Es 
besteht keine Abnahmeverpflichtung für den Auftraggeber. Die Angebotspreise 
sind Festpreise während der Vertragsdauer. Zusätzlich gelten die in den 
Allgemeinen Vertragsbedingungen festgelegten Regelungen zur Preisanpassung 
aufgrund gesetzlicher Änderungen.  

Die Bieterfirma ist ein geeigneter, zuverlässiger und fachkundiger Vertragspartner. 

Es wird daher der Vergabestelle vorgeschlagen, an den Gemeinderat die 
Empfehlung auszusprechen, den Zuschlag wie vorgeschlagen zu erteilen. 


